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Miele erstmals mit mehr als drei Milliarden Euro Umsatz

Deutschland (ots) -

Das deutsche Familienunternehmen Miele meldet einen neuen Höchstumsatz: 3,04 Milliarden Euro erzielte der
weltweit führende Hersteller von Premium-Hausgeräten im Geschäftsjahr 2011/12, das am 30. Juni 2012 endete.
Dies entspricht einem Zuwachs von 91 Millionen Euro oder 3,1 Prozent. Die Investitionen stiegen von 113 auf 186
Millionen Euro. Weltweit arbeiten jetzt rund 16.700 Menschen für Miele.

"Der Umsatzzuwachs ist umso höher zu bewerten, als die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen in vielen wichtigen
Märkten nach wie vor ungünstig sind", sagt Olaf Bartsch, Geschäftsführer Finanzen, Controlling und
Hauptverwaltung. Das aktuelle Wachstum werde vor allem von Deutschland, Österreich, China und den USA
getragen, so Bartsch weiter. Auf dem deutschen Heimatmarkt wuchs Miele um 47 Millionen Euro auf 912
Millionen Euro, was ein Plus von 5,5 Prozent bedeutet. Der Anteil Deutschlands am Gesamtumsatz liegt bei 30,2
Prozent (Vorjahr: 29,6 Prozent). Bei den Produktgruppen legten erneut vor allem die hochwertigen
Kücheneinbaugeräte überproportional zu.

Im Geschäftsjahr 2012/13 "moderat wachsen"

Für das Geschäftsjahr 2012/13 zeigt sich die fünfköpfige Geschäftsleitung, der neben Bartsch die beiden
Geschäftsführenden Gesellschafter Dr. Markus Miele und Dr. Reinhard Zinkann sowie die Geschäftsführer Dr.
Heiner Olbrich (Marketing/Vertrieb) und Dr. Eduard Sailer (Technik) angehören, "verhalten optimistisch". Wegen
der anhaltend volatilen Rahmenbedingungen, etwa mit Blick auf die Schuldenkrise in Südeuropa, für die tragfähige
Lösungen nach wie vor nicht in Sicht sind, sei eine belastbare Prognose kaum möglich. Dennoch plant die Miele-
Geschäftsleitung mit "moderatem Wachstum", ohne dieses aber konkret zu beziffern. "Positiv dürfte sich in diesem
Umfeld die Strahlkraft unserer Marke auswirken, da die Menschen auch und gerade in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten erhöhten Wert auf Qualität und Verlässlichkeit legen", prognostiziert Reinhard Zinkann.
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